
LOKALE  
KLIMAFONDS

zur Finanzierung von 

Klimaprojekten
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Europas größter Think-and-Do-Tank für Klima, Umwelt 

und Entwicklung



▶ Gefördert durch NKI, BMWK

▶ Laufzeit: 10.2021 bis 10.2024

▶ Unterstützung und Beratung bei der 

Konzeption und Umsetzung eines 

lokalen Klimafonds.

LOKALE KLIMAFONDS 
GEMEINSAM FÜR MEHR 
REGIONALEN 
KLIMASCHUTZ
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• Was ist das? 

• Welche Chancen bietet er?

• Wie funktioniert‘s? 

• Wer organisiert‘s? 

• Woher kommt eigentlich das Geld? 

• Wie wirkt ein Klimafonds? 

• Ist das was für Sie?
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FRAGEN ZUM THEMA LOKALE 
KLIMAFONDS



• Ein von (z.B.) einer Kommune aufgesetzter Fonds, der finanzielle 

Mittel für die Umsetzung von Klimaprojekten vor Ort erschließt und 

bereitstellt. 

• „Fonds“ = Geldmittelbestand, der für einen bestimmten Zweck 

vorgesehen ist.

• Kein privatwirtschaftlicher Fonds, der den Beteiligten als 

Investitionsmöglichkeit dient und Rendite erwirtschaftet. 

• „Rendite“ ist die Ausschüttung der Gelder in 

Klimaschutzmaßnahmen. 4

WAS IST EIN LOKALER KLIMAFONDS? 



BürgerInnen und Unternehmen können 

den lokalen Klimaschutz finanziell 

unterstützen und Klimaprojekte mit neuen 

Fördergeldern anstoßen.

Teilhabe am Klimaschutz
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Durch gemeinschaftliche Finanzierung 

wird Klimaschutz effektiv als 

Gemeinschaftsaufgabe von Politik, 

Zivilgesellschaft und Wirtschaft verankert.

Gemeinschaftsgefühl

Klimaschutz wird sichtbar und „regional 

erlebbar“. Stärkt Bewusstsein über eigene 

Wirkmöglichkeiten und motiviert weiteres 

Klimahandeln. 

Lokalbezug und Erlebbarkeit

WARUM LOHNT SICH EIN LOKALER 
KLIMAFONDS?

Akquise von privaten Spenden und 

Bündelung öffentlicher Mittel. 

Neue Finanzierungsquellen 

Förderung von Maßnahmen die kurz-

und mittelfristig den THG-Ausstoß 

vermindern oder Treibhausgase binden.

Wirksame Sofortmaßnahmen 

Investition in lokale Projekte anstatt 

Kompensation im globalen Süden.

Lokale Wertschöpfung
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WIE FUNKTIONIERT EIN LOKALER 
KLIMAFONDS?

Administration

▶ durch Kommune, kommunales Unternehmen, 

Verein, Stiftung. 

Projektauswahl

▶ durch Expert*innen-Beirat und/ oder nach 

festen Förderkriterien 

Lokaler 

Klimafonds

Finanzierung

▶ Öffentliche Mittel 

(Eigenmittel der Kommune, 

Beiträge kommunaler Unternehmen)

▶ Private Spenden 

(von Bürger*innen, 

Unternehmen)

Förderung lokaler Klimaprojekte

▶ von Bürger*innen, Vereinen, Unternehmen, 

öffentlichen Einrichtungen



Wo soll der Klimafonds organisatorisch angesiedelt sein?

• Häufige Trägerschaft bei bestehenden Fonds:

• Auch Kooperationen zw. Akteur*innen sinnvoll.
7

ORGANISATION

Kommunal-

verwaltung 

Stadtwerke/ 

Energie-

versorger 

Energie-

agentur

Stiftung/ 

Verein



Wo soll der Klimafonds organisatorisch angesiedelt sein?

• Zu beachten:

? Vor- & Nachteile möglicher Rechtsformen des Fonds

? Einflussmöglichkeiten der Verwaltung

? Welche Projekttypen werden gefördert 

? Finanzierungsstruktur

? Annahme von Spenden, Absetzbarkeit 
8

ORGANISATION
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Wo kommt das 

Geld her? 
Einnahmequellen für 

Klimafonds  

FINANZIERUNG

Öffentliche 

Fördermittel (EU, 

Bund, Land, 

Kommune)

Spenden von 

Einwohner*innen

Zustiftungen o. 

Fördermittel von 

Stiftungen

Spenden von 

Unternehmen

Zeit- und 

Sachspenden

Einsparungen/ 

Gewinne

Ausgleich 

Umweltfolge-

kosten

Konzessions-

abgaben

Haushaltsmittel

Betten-/

Übernachtungs-

steuer 

Kur-/

Klimataxe 

Parkgebühren

Kompensations-

zahlungen

Nachlass-

spenden
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FINANZIERUNG Haushaltsmittel

Klimaschutzfonds Elmshorn + 11 

Nachbargemeinden:

• Jährliche Einzahlung der 

Mitgliedsgemeinden von 1 €/ pro 

Einwohner*in

• 2 x/ Jahr werden mit jeweils rund 

36.000 Euro Projekte gefördert.

➢ Finanzierung: Zuschüsse zu 

Photovoltaik, Solarthermie u.a.

Quellen: 

• https://www.elmshorn.de/klimaschutzfonds

• https://jetztklimachen.stuttgart.de/klima-innovationsfonds

• https://www.stuttgart.de/klima-innovationsfonds

Stuttgarter Klima-Innovationsfonds: 

• „Europas größter kommunaler 

Innovationsfonds für das Klima“:

13 Mio. €

➢ Finanzierung: transformative 

Projekte von u. a. Unis, 

Unternehmen, Initiativen und 

Organisationen, Fördersumme: 

25.000 – 1 Mio. EUR

https://www.elmshorn.de/klimaschutzfonds
https://jetztklimachen.stuttgart.de/klima-innovationsfonds
https://www.stuttgart.de/klima-innovationsfonds
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FINANZIERUNG Konzessionsabgabe

Quelle: https://www.freiburg.de/pb/1153324.html

Freiburger Klimaschutzfonds

• Jährlich 12 Mio. € Konzessionsabgabe des Energie- und 

Wasserversorgers, davon fließt anteilig in den Fonds:

10% seit 2008, 25% seit 2014, 50% seit 2020 -> ca. 5,8 Mio. €

➢ Finanzierung von Projekten in den Bereichen energieeffiziente Gebäude, 

Energieversorgung, Mobilität und Verkehr, Beschaffung und Infrastruktur, 

Gewerbe und Industrie, Bewusstseinsbildung.  

https://www.freiburg.de/pb/1153324.html
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FINANZIERUNG
Gewinnbeteiligung & 

Konzessionsabgabe

Quelle: https://www.proklima-hannover.de/downloads/proklima/Jahresberichte/proKlima_Jahresbericht_2021.pdf

enercity-proKlima Fonds Hannover + 5 Nachbarstädte:

• Einzahlung der enercity Netz GmbH (Gewinnanteil 3,25 %, max. 2 Mio. € 

+ Aufschlag Gastarifpreis 0,05 ct/ kWh 

• Einzahlungen Landeshauptstadt Hannover (Gewinnanteil 3,25 %, max. 1 

Mio. €)

• Einzahlungen der übrigen Städte (2,5 % der Konzessionsabgabe vom 

Vorjahr) 

• Verfügbare Mittel: rund 5 Mio. € (2021)

➢ Finanzierung eigener Programmaktivitäten & Förderprogramm 

(energieeffiziente Bauen und Modernisieren), Einzelförderanträge für 

innovative Projekte

https://www.proklima-hannover.de/downloads/proklima/Jahresberichte/proKlima_Jahresbericht_2021.pdf
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FINANZIERUNG Parkgebühren

Quellen: https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/suedbaden/vgh-mannheim-bestaetigt-parkgebuehren-freiburg-102.html

• Die Parkraumbewirtschaftung

darf Mehreinnahmen erzielen und 

auch Lenkungsziele im Sinne des 

Klimaschutzes(mit-)verfolgen.

Kur-/Klimataxe

• Erhöhung von Kurtaxen zu Klimaschutzzwecken („Klimataxe“) 

• Einnahmen aus einer Bettensteuer können dem Klimaschutz zugeordnet 

werden.

https://www.konstanz.de/site/Konstanz-Microsites/node/411992/einf_hrung_einer_klima-taxe_.html


EXKURS -
KOMPENSATION 

VS.
REGIONALER 

KLIMASCHUTZ 
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• Es gibt zur Zeit nicht die Möglichkeit der 

innerdeutschen Kompensation

• Mit der Unterstützung lokaler Klimaprojekte können 

erzielte Emissionseinsparungen nicht auf die 

persönliche Organisationsbilanz angerechnet werden 

(bspw. um bilanziell THG-Neutralität zu erreichen): 

• Keine verifizierte Emissionsminderung; Probleme mit: 

doppelter Inanspruchnahme der Minderungsleistung 

& Zusätzlichkeit.

• Kreative Lösungen sind z.B. Kombi-zertifikate, die 

Kompensation mit regionalem Klimaschutzbeitrag 

kombinieren.
15

KOMPENSATION/ REGIONALER 
KLIMASCHUTZ 
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FINANZIERUNG Spenden

Freiwillige Spenden von Einwohner*innen, Unternehmen

• Regionaler Klimaschutzbeitrag: Einwerben von freiwilligen Spenden zur 

Umsetzung lokaler Klimaprojekte

• Übernahme von Umweltfolgekosten: Höhe des Beitrags kann an 

Bezugsgröße festgemacht werden (z.B. CO2 Fußabdruck Rechner, Reise-

Umweltkostenrechner) 

• Fundraising, Sichtbarkeit durch Öffentlichkeitsarbeit erzeugen, 

Unterstützer*innen Branding anbieten

• Mit Spendenaktionen kombinieren; freiwilliger „Klimaeuro“ (meist 

Zielgruppe Tourismus); freiwilliger zusätzlicher Beitrag z.B. zum 

Eintrittspreis bei Volksfesten
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FINANZIERUNG Spenden

Kreis & Kreissparkasse Steinfurt

Berechnen Sie Ihre 
persönlichen CO2-

Emissionen:

Berechnen Sie Ihre 
Klimaspende:

Spenden Sie für 
Klimaschutzprojekte:

Quelle: Klimafonds 2023: Für einen klimaneutralen Kreis Steinfurt, Klimafonds Projekte Kreissparkasse Steinfurt 

https://www.kreis-steinfurt.de/kv_steinfurt/Kreisverwaltung/%C3%84mter/Amt%20f%C3%BCr%20Klimaschutz%20und%20Nachhaltigkeit/energieland2050%20e.%20V./Themen%20und%20Projekte/Klimafonds%202023/
https://www.heimatpower.de/projekte/?hide=%7b%22hide_funded%22:false,%22hide_expired%22:false%7d&project_list_type=2&bounds=%5b%5b52.01262758708071,%206.607590386718751%5d,%20%5b52.39137244724431,%208.590622613281251%5d%5d&ordering=random&sort=random
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FINANZIERUNG

Private Spenden 

+ Freiwillige finanzielle Beiträge = neue Mittel für 

Kilmaschutz u. Entlastung des Haushalts 

+ Die (finanzielle) Beteiligungsmöglichkeit schafft 

zahlreiche Co-Benefits

- Hohe Kommunikationskosten

- Spendeneinnahmen schwanken.

Öffentliche Mittel 

+ Planungssicherheit für die Förderstruktur des 

Fonds 

+ Bündelung öffentliche Fördertöpfe

- Große Investitionen u. langfristige politische 

Unterstützung erforderlich.

► Finanzierungsquellen mischen

► Zum Start: Fördervolumen durch kommunale 
Eigenmittel sichern



Lokale Klimafonds können nur so wirksam sein, wie die Projekte, 
die sie fördern..

• Projekte sollten zusätzlich zu den laufenden Klimamaßnahmen der 
Kommunalverwaltung gefördert werden und diese strategisch ergänzen 

• Förderspektrum und Kriterien können (je nach Finanzierungsstruktur und 
Zielsetzung) von kleinen Einzelmaßnahmen zu breitenwirksamen, 
„transformativen“ Projekten reichen 

• Neben direkter Klimawirksamkeit, generieren Fonds Aufmerksamkeit und damit 
Breitenwirksamkeit für Klimaschutzarbeit in der Kommune.

WIE WIRKT EIN KLIMAFONDS?
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• Projektziele klären; Kosten & Nutzen abwägen 

• Personellen Mehraufwand, Verfügbarkeit von Haushaltsmitteln, 

politischen Rückhalt abschätzen, ggf. juristische Prüfung einplanen 

• Mitstreiter*innen finden und einbinden 

• Öffentlichkeitsarbeit einplanen 

• Spender*innen Potential im Blick haben 

• Bedarf auf Seite der Projektträger*innen eruieren

• Vorreiterkommune werden 
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IST DAS WAS FÜR SIE?



• Arbeitshilfen für die 

Projektförderung (Leitfragen für 

einen Förderantrag; Kriterienmatrix 

zur Bewertung der Förderanträge; 

Leitfragen für das Monitoring der 

Förderprojekte) 

• Webinare

In Arbeit: 

• Kommunikationsmaterialien

• Leitfaden 

UNSERE 
UNTERSTÜTZUNGS
MATERIALIEN 
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www.adelphi.de https://twitter.com/adelphi_berlin https://www.linkedin.com/company/adelphi-berlin

Advisor, 

Berlin

keusen@adelphi.de

+49 30 89 000 68 - 53

Lisa Keusen
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KONTAKT 

http://www.adelphi.de/
https://twitter.com/adelphi_berlin
https://www.linkedin.com/company/adelphi-berlin
mailto:keusen@adelphi.de


DANKE FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!
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adelphi

Sitz der Gesellschaft

Berlin

Alt-Moabit 91

10559 Berlin

T +49 (30) 8900068-0

F +49 (30) 8900068-10

E  office@adelphi.de

I   www.adelphi.de

Landwehrstrasse 37

80336 München

T +49 (30) 8900068-140

F +49 (30) 8900068-1

Standorte
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